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Hallberg-Rassy 43
schnellste ihrer Klasse beim 
Newport-Bermuda Race  

Die amerikanische Hallberg-Rassy 43 ”Liberty 
Call” war das schnellste Schiff, sowohl nach berechneter  
als auch gesegelter Zeit bei der Bermuda-Regatta. Das 
Race erstreckt sich auf eine Distanz von 635 Seemeilen. 
Die Voraussetzungen waren ideal für die teilnehmenden 
Schiffe. 6 Schiffe übertrafen den alten Rekord der 106 
Jahre alten Regatta-Tradition.

Herzlichen Glückwunsch an die Crew der Liberty 
Call!
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Hallberg-Rassy stellt  
weitere Mitarbeiter an 

Aufgrund recht guter Verkaufserfolge in letz-
ter Zeit, hat Hallberg-Rassy jetzt mehr Bootsbauer 
angestellt. Man hat weitere qualifizierte Bootsbauer 
innerhalb der Kategorien Tischlerei, technische Installa-
tionen und Teakdeckverleger angestellt.

Zur Zeit sind alle Stellenangebote belegt.

Hauptmaschine der 
Hallberg-Rassy 64 

aufgewertet 
Die Hauptmaschine in der Hallberg-Rassy 64 war 

von Anfang an mit 280 PS sehr großzügig bemessen. Jetzt 
wurde die Hallberg-Rassy 64 mit dem neuen Volvo Penta 
D6-300 aufgewertet, der unglaubliche 300 PS leistet.

Mit solch einer kräftigen Maschine, kombiniert mit 
Gori Overdrivepropeller, können Sie einen hohe Marsch-
fahrt erreichen und das bei niedrigen Umdrehungen, sehr 
leisem Motorlauf, vibrationsarm, geringem Verbrauch 
und einer großen Reichweite. Also noch mehr Komfort!

Neuer Rekord: eine  
Million in 7 Tagen auf  

Facebook erreicht 
Das ist Rekord: Hallberg-Rassy's Facebook Seite 

www.facebook.com/hallbergrassy bekommt mehr und 
mehr Fans. Die Seite hat in sieben Tagen zum ersten 
Mal mehr als eine Million Menschen erreicht. In der 
Zeitspanne vom 26. Oktober 2012 - 1. November 2012 
hat man 1 074 249 Leute erreicht.



3

Die Hallberg-Rassy 412 ”Rassker 412”, voll aus-
gerüstet mit u. a. Rollmast hat in ihrer Klasse, in der 
48 Boote segelten, bei "Tjörn Runt" gewonnen.

Die Hallberg-Rassy 412 war die schnellste Yacht 
in der Klasse, sowohl nach berechneter als auch gese-
gelter Zeit. Nach berechneter Zeit gewann sie mit 5 
Minuten 57 Sekunden vor ihren Mitstreitern. 

Jeder, der schon einmal "Tjörn Runt" gesegelt 
ist, weiss, dass es sich um eine extrem anspruchsvolle 
Strecke handelt, die auch eine der weltgrössten Küsten-
nahen Regatten ist. Der Unterschied zu den Konkur-
renten in ihrer Klasse nach gesegelter Zeit war 3 Min 
und 59 Sekunden. Die Hallberg-Rassy 412 segelte 
nach 3 Stunden und 50 Minuten ins Ziel. In der 
gleichen Klasse segelten u. A. X-382, X-99, X-37, DS 
Match Racer 37, Melges 24, First 36.7, Diva 39 und 
Sweden Yachts 41.

Die Gesamtplatzierung kam auf die achte Stelle 
unter 486 Mitstreitern. Hier einige Yachten, die nach 

berechneter Zeit alle langsamer als die Hallberg-Rassy 
412 waren: Xp 38, Xp 44, X-50, Bavaria 42 Match, 
HP 1030, First 40.7, Dehler 39 SQ, X-35, Mumm 
36, Luffe 4004, Arcona 400, X-332, Smaragd, Sweden 
Yachts 42, Elan 350, Soling, Express, H-Boot.

An folgenden Modellen ist die Hallberg-Rassy 
412 nach faktischer Zeit vorbeigesegelt: sämtliche 
Hanse 630E, Bavaria 42 Match, Dehler 39 SQ, First 
40.7, Luffe 4004, Arcona 400, Sweden Yachts 42, Elan 
350 X-382, X-99, X-37, DS Match Racer 37, Melges 
24, First 36.7, Diva 39, Sweden Yachts 41 und mehr. 

Die siegende Hallberg-Rassy 412 hat ein revolu-
tionäres FatFurl Rollgross.

Komplette Ergebnisse von Tjörn Runt finden Sie 
unter: http://www.sandaker.no/seilnett/resultatliste.
aspx?seilasid=233&langid=3

Das Ergebnis bei Tjörn Runt zeigt dass ein kom-
fortables Fahrtenschiff mit Rollmast selbst die heraus-
forderndste Regatta gewinnen kann.

 Hallberg-Rassy 412 mit Rollmast  
gewinnt "Tjörn Runt" in ihrer Klasse

Die Hallberg-Rassy 412 hat in Schweden den 
begehrten Preis Segelyacht des Jahres in der Katego-
rie "Luxus" gewonnen. Die Jury meinte über die 412 
"Kreative Neuerungen im LuxusSegment".  

Von 28 neuen Modellen auf dem Markt, schwed-
ische sowie ausländische Boote, wurden 9 Schiffe in drei 
verschiedenen Kategorien nominiert. Alle nominierten 
Yachten wurden von den Seglern und Experten der Jury 
eingehend getestet. Die entscheidenden Kriterien waren 
Segeleigenschaften, Design, Innovation, Interieur, 
Qualität, Finish und Wertung des Preises. 

Die Jury meinte auch folgendes:
”Dies ist die grösste Achtercockpityacht von Hall-

berg-Rassy und auch die schnellste und die technischste. 
Sie bietet viel. Die Segeleigenschaften gehen schon an die 
Grenze zum Performance-Segler. Das ist eine ganz neue 
Stufe für einen Premium-Blauwassersegler. Das Neueste 
ist das System des Anlege-Assistenten, Knopfdrucksegeln 
und das Multifunktionen-Display am Steuerstand.”

Hallberg-Rassy 412 gewinnt Titel  
Segelyacht des Jahres in Schweden 2013
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Hallberg-Rassy 412  
nominiert für Hiswa Boat 

of the Year in Benelux
Fünf Boote waren in der engeren Wahl zum 

"Hiswa Boat of the Year". Nach Tests auf dem Ijsselmeer 
am 16. Oktober, unter perfekten Bedingungen, wurden 
drei Boote für den Preis der Hiswa nominiert. Eines 
davon ist die Hallberg-Rassy 412. 

Hiswa ist eine Organisation der holländischen 
Bootsindustrie und Organisator von zwei holländischen 
Bootsausstellungen. Die Jury der Hiswa besteht aus 
Journalisten von fünf Zeitschriften und Magazinen: 
"Varen" aus Belgien, "Waterkampionen" aus Holland, 
"Nautique" aus Holland, "de Telegraph" eine hollän-
dische Tageszeitung und "Hiswa Magazin". 

Hallberg-Rassy meist 
verkauftes Boot im 
grössten Yachtclub

Hallberg-Rassy hat den grossen Marktanteil auf dem 
schwe dischen Bootsmarkt weiter erhöht. Der schwed-
ische Kreuzerverein ”SXK”, mit über 40 000 Mitglie-
dern, ist mit gutem Vorsprung der grösste Yachtclub 
Schwedens. Unter den neuregistrierten Booten, die 
unter 2012 gebaut wurden, ist Hallberg-Rassy die meist 
verkaufte Marke auf dem ganzen Markt. Gezählt wur-
den die Anzahl der Yachten, nicht der Wert.

Eine holländische Hallberg-Rassy 412

HRs türkischer Händler 
gewann Laser Radial  

Jugend EM
Hallberg-Rassy wird in der Türkei von Familie 

Kaynar vertreten. Der Sohn Alican Kaynar fuhr in 
der OS eine Finnjolle und die Tochter Pinar Kaynar 
gewann den Titel der euopäischen Jugend EM im 
Laser Radial. Pinar gewann mit enormen 29 Punkten 
Vorsprung, zweite wurde die hölländische Daphne Van 
der Vaart. 

Herzlichen Glückwunsch an Pinar Kaynar!

Kostenlose technische 
Unterstützung vor dem 

Start der ARC 
Zum 14. Mal in Folge bietet Hallberg-Rassy den 

kostenlosen Service für ARC-Teilnehmer mit Hallberg-
Rassy-Yachten an. Der Service umfasst eine technische 
Inspektion und reicht bis zur Einweisung in technische 
Details der Yachten. Dieser Service kann vom 5. - 13. No-
vember in Gran Canaria in Anspruch genommen werden.

ARC steht für Atlantic Rally for Cruisers und wird 
von Gran Canaria nach St.Lucia in der Karibik gesegelt. 
Immer wieder haben Hallberg-Rassy-Yachten ihre Klas-
sen gewonnen und auch den Gesamtsieg eingefahren. 
Unter anderem haben in 2010 und 2011 unterschiedliche 
Hallberg-Rassy 54 ihre Klassen gewonnen.

Alle Teilnehmende HR-Yachten der ARC 2013 
werden von Hallberg-Rassy kontaktiert.
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Eine Hallberg-Rassy, gebaut 1976, hat als erstes 
Segelboot überhaupt die nördlichste Route die „Nord-
westpassage” durchsegelt. Die Passage führt nördlich 
der Banks Insel in die Straße von McClure. Bis jetzt, 
war diese Passage immer vom Eis blockiert. Viele 
Boote haben diese Passage versucht, sind aber alle 
gescheitert.

Das Boot ist eine Hallberg-Rassy Monsun 31 mit 
dem Namen "Belzebub II". Sie wurde von drei Mann 
gesegelt, dem Bootseigner Edvin Buregren - Schweden, 
Nicolas Peissel – Kanada und Morgan Peissel – USA.

Die Geschichte dazu, mit vielen Fotos und Fil-
men, finden Sie auf der Webseite www.belzebub2.com

Historische Nordwestpassage  
für eine Hallberg-Rassy

Hallberg-Rassy 310
• Größere Lichtmaschine mit 115 A anstatt 80 A, 
neuer Motor: Volvo Penta D1-20
• Neue Standard Instrumentierung von Raymarine: i50 Tridata
• Kleine Stopfen, im Motorraum, zur Feuerbekämpfung. 
Dadurch wird vermieden, dass beim Löschen extra Sau-
erstoff in den Motorraum gelangen kann. Das war bisher 
nur auf den Mittelcockpitbooten Standard.
 
Hallberg-Rassy 342
• Neue Standard Instrumentierung von Raymarine: i50 Tridata
• Kleine Stopfen, im Motorraum, zur Feuerbekämp-
fung. Dadurch wird vermieden, dass beim Löschen extra 
Sauerstoff in den Motorraum gelangen kann. Das war 
bisher nur auf den Mittelcockpitbooten Standard.

Hallberg-Rassy 372
• Neue Standard Instrumentierung von Raymarine: i50 
Tridata
• Kleine Stopfen, im Motorraum, zur Feuerbekämpfung. 
Dadurch wird vermieden, dass beim Löschen extra Sau-
erstoff in den Motorraum gelangen kann. Das war bisher 
nur auf den Mittelcockpitbooten Standard.

Hallberg-Rassy 40
• Neue Standard Instrumentierung von Raymarine: i50 
Speed, i50 Tiefe und i60 Windinstrument

Hallberg-Rassy 412
• Je ein zusätzlicher Schrank am Fußende der Achterkabinen
• Neue Standard Instrumentierung von Raymarine: i50 
Speed, i50 Tiefe und i60 Windinstrument

• Kleine zusätzliche Stopfen, im Motorraum, zur Feuerbe-
kämpfung. Dadurch wird vermieden, dass beim Löschen 
extra Sauerstoff in den Motorraum gelangen kann. Das 
war bisher nur auf den Mittelcockpitbooten Standard.
• Neue Farbe der Kompositsteinarbeitsfläche in der Küche 
und im Bad, wie bereits auf Hallberg-Rassy 55 verwendet

Hallberg-Rassy 43
• Großes Facelift, siehe Seite 16-17

Hallberg-Rassy 48
• Großes Facelift, siehe Seite 14-15

Hallberg-Rassy 55
• Neue Standard Instrumentierung von Raymarine: i50 
Speed, i50 Tiefe und i60 Windinstrument
• Neue, elegant verdeckte, Scharniere für den Cockpit 
Backskistendeckel

Hallberg-Rassy 64
• Hauptmaschine jetzt mit beachtlichen 300 PS, anstatt 
280 PS
• Neues Design für die Windschutzscheibe mit gerunde-
ten Seitenscheiben,
• Neue Standard Instrumentierung von Raymarine: i50 
Speed, i50 Tiefe und i60 Windinstrument
• Neue Farbe der Kompositsteinarbeitsfläche in der 
Küche und im Bad, wie bereits auf HR 55 verwendet
• Optimierter Zugang zu Stauräumen im Vorschiff und 
Achterdeck seitlich

Laufende Verbesserungen für das Modelljahr 2014
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Pannenhilfe
Ihre Yacht muss zur nächsten 
Werft geschleppt werden?
Pantaenius übernimmt die Kosten  
bis zu einer Höhe von 5.000 Euro!

Ihr Plus bei der Yacht-Kaskoversicherung.

Inspektionskosten
Sie hatten mit Ihrer Yacht eine 
Grundberührung?
Pantaenius übernimmt die Inspektionskosten, 
unabhängig von Ihrer Selbstbeteiligung!

Keine Selbstbeteiligung
Einbruchsdiebstahl? Transportschaden, 
Brand oder Blitzschlag?
Pantaenius verzichtet auf die 
Selbstbeteiligung!

Streit mit dem Unfallgegner
Ein Dritter hat Ihre Yacht schuldhaft 
beschädigt, Sie erhalten z.B. wegen dessen 
Insolvenz aber kein Geld? 
Pantaenius übernimmt die Deckung!

Wie die Tradition es will, wird es wieder einen 
interessanten Vortrag geben, Janne und Calle, die 
mit ihrer Hallberg-Rassy 42E "Albatross" um die 
Welt gesegelt sind, werden am Freitagabend beim Tag 
der offenen Tür den Vortrag halten. Innerhalb einer 
Fünfjahresperiode sind die beiden vom Nichtsegler 
bis zum Weltumsegler avanciert. Der Vortrag wird am 
Freitag den 23. August um 19 Uhr gehalten und fängt 
mit einem gemeinsamen Abendessen an.

Dort kann man auch das handsignierte Buch 
erwerben. Der Vortrag wird auf Schwedisch gehalten.

Leider ist die Anzahl der Sitzplätze begrenzt, 
deswegen möchten wir gerne Ihre Reservierung mit 
Vorauszahlung so früh wie möglich buchen. Der Vor-

Interessanter Vortrag am  
Freitagabend zum Tag der offenen Tür

trag mit Abendessen kostet 300 SEK (zirka 35 Euro) 
pro Person. Bitte teilen Sie uns die Daten Ihrer Visa, 
Eurocard oder Mastercard mit Kreditkartennummer, 
Gültigkeitsdatum der Karte und Namen mit Adresse, 
Handynummer, Email und dem schriftlichen OK, 
den Betrag abziehen zu dürfen, mit. Bitte emailen Sie 
aus Sicherheitsgründen keine Daten der Karte in Text-
form, sondern emailen Sie lieber einen fotografierten 
oder gescannten handgeschriebenen Brief an  
info@hallberg-rassy.se oder ein Fax an  
+46 304 50 486. 

Die Erfahrung der letzten Jahre zeigt, dass 
die Veranstaltung immer ausgebucht war, deshalb 
empfehl en wir, die Buchung früh vorzunehmen
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Mr Martin Silva, Mares Chile

Der private europäische Yachtclub „British Kiel 
Yacht Club“ ist Besitzer einer Flotte von zehn Hallberg-
Rassy 342. Der Club hat entschieden, seine Flotte zu 
erneuern. Wieder einmal hat der Club den Markt der 
31-35 Fuss Fahrtensegler sorgfältig untersucht. Das Re-
sultat ist wieder eine Bestellung für eine neue Flotte von 
zehn Hallberg-Rassy 342.

Der Club hat eine sehr detaillierte Analyse 
zwischen den konkurrierenden Yachten durchgeführt 
und hat dabei u.a. die Kandidaten probegesegelt, die 
Baumethoden studiert, mögliche Wiederverkaufswerte, 
Ersatzteilversorgung und die Preiswertigkeit genaues-
tens unter die Lupe genommen. Der Entscheidungsp-
rozess hat mehr als ein Jahr angedauert. Der “BKYC”, 
British Kiel Yacht Club, hat seine Basis in Kiel. Das 
britische Militär chartert die Yachten fürs Segeltrain-
ing. Normalerweise segelt die Besatzung der britischen 
Army die Yachten, aber auch die Navy und die Air 
Force oder Privatpersonen mit Anknüpfung an das 
Militär dürfen segeln. 5-7 Personen sind dann an Bord 
einer jeden Yacht und ein Segeltörn dauert um die 5 
Tage und geht meistens um die 150 Seemeilen nach 

Hallberg-Rassy 46 "Mahina Tiare III"

Dänemark und zurück.
Die Yachten werden von Anfang März bis Ende 

November intensiv gesegelt. Jedes Boot segelt um die  
7 000 Seemeilen jährlich, was ungefähr einem sieben-
jährigen Gebrauch eines normalen Freizeitseglers ent-
spricht. Der BKYC hat eine eigene Werft mit professio-
neller Wartung und Winterlagerung für die Club-Yach-
ten. Die Yachten werden als gut gepflegte Schulschiffe 
beschrieben.

Der Club tauscht seine Yachten jedes dritte 
bis vierte Jahr aus und es ist das fünfte Mal, dass die 
Bestellung an Hallberg-Rassy geht. Keine andere Werft 
durfte so viele Bestellungen vom BKYC entgegen-
nehmen. Der Club hatte bislang eine Flotte von zwölf 
Hallberg-Rassy 29, zwölf Hallberg-Rassy 31 jetzt zum 
dritten Mal zehn Hallberg-Rassy 342. Das macht insge-
samt 54 Hallberg-Rassy-Yachten an einen Käufer!

Die neuen Yachten werden Februar 2014 ausgelie-
fert. Die Yachten der alten Flotte stehen zum Verkauf für  
137 000 Euro plus MwSt und können ab Oktober 2013 
geliefert, jedoch ab jetzt schon erworben werden. Weitere 
Infos zu den Gebrauchten: flag@bkyc.de 

Yachtclub erneuert Flotte von zehn Hallberg-Rassys

info@elvstromsails.com

Now comfort comes with performance!
                       - or the other way round...

If you supply to Hallberg-Rassy, you know you must be one of the 
very best in the business. Elvstrøm Sails delivered all sails for 
Hallberg-Rassy since more than 20 years!
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Es herrschten perfekte Wetterverhältnisse bei der 
traditionellen "Hallberg-Rassy-Rally bei der jeder 
gewinnt" 14.-15. Juni 2013, mit Wind zwischen 12-
16 Knoten von Süd-Südwest und Sonnenschein. 

20 Crews aus 7 Ländern versammelten sich und 
hatten zwei schöne Tage miteinander, mit Abend-
mahlzeiten und Frühstück. Viele neue Freundschaften 
wurden geschlossen. 

Es gab keine Zeitmessung und alle haben in 

Klasse      Bootstyp   Bootsname  
 
Erstes Boot im Ziel     Hallberg-Rassy 55  
 
Längster Weg nach Ellös (gesegelt von USA)   Hallberg-Rassy 48  Bella Rose, USA  
 
Die meisten Fenderbretter an Bord   Hallberg-Rassy 48  Emilija, Irland
 
Schnellstes Boot mit Echomax Radarreflektor  Hallberg-Rassy 43 Mk II  Rackar´n, Schweden
 
Schnellste Hallberg-Rassy 43 mit Hardtop   Hallberg-Rassy 43  Duo, Finnland

Neustes Boot      Hallberg-Rassy 372  Jovel, Deutschland
 
Die meisten Beine an Bord (2 Erwachsene, 3 Kinder, 2 Hunde) Hallberg-Rassy 372  Tess, Schweden
 
Kapitän mit der coolsten Sonnenbrille   Hallberg-Rassy 37  GoAgain, Schweden
 
Jüngster Hund an Bord       Hallberg-Rassy 37   Gefion, Schweden

Meiste Anzahl Flaggen im Mast    Hallberg-Rassy 37  Joyce, Dänemark

Hafenseglerpreis      Hallberg-Rassy 37   Siller Lass, Norwegen

Fröhlichste Crew     Hallberg-Rassy 36  Maverick, Schweden
 
Schnellstes Boot mit Selbstwendefock   Hallberg-Rassy 342    Kirsikka, Norwegen

Schönster Schummelstart    Hallberg-Rassy 342  Filuren, Schweden 
 
Grösste weisse Fender am Achterspiegel   Hallberg-Rassy 342  Zephyros, Schweden

Schnellste Hallberg-Rassy 342 mit Radarmast  Hallberg-Rassy 342  Elinor, Schweden

Neuster Segler (hatte vorher ein Motorboot)  Hallberg-Rassy 34  Henny, Schweden

Schnellstes Boot ohne HR-Logo in der Baumpersenning Hallberg-Rassy 34  Anna, Schweden

Schnellste Hallberg-Rassy 310 mit Jugendlicher Crew Hallberg-Rassy 310  Morris, Schweden

Bester Chicken-Wrap-Koch    Hallberg-Rassy 310  Märta, Schweden

Ergebnisse nach der  
"Hallberg-Rassy-Rally, bei der jeder gewinnt" 2013

einer Kategorie gewonnen. Die Preise waren grosszü-
gig, z B Raymarine Kartenplotter, ein Faltfahrrad, ein 
Minisafe, ein Inverter, Musto Segeljacke, eine Spray-
hood, Winschkurbel, automatische Schwimmwesten, 
Ferngläser, Werkzeug, LED-Beleuchtung und noch 
vieles mehr.

Die nächste Hallberg-Rassy-Rally, bei der alle 
gewinnen, wird wieder in Ellös sein, 13.-14. Juni 
2014, bitte jetzt schon in den Kalender eintragen.



Hallberg-Rassy feiert 70 Jahre

Rasmus 35 aus den 60er

Rassy in seiner Freizeit Boote für sich, segelte damit Regat-
ten, gewann und verkaufte sie mit Gewinn. 

Schon bald wollte Christoph Rassy sich selbständig 
machen. Und zufällig wollte Harry Hallberg sich ver-
größern. In der Mitte der 60er war die Kungsviken Werft 
für Hallberg zu klein geworden und er baute 10 km weiter 
südwestlich auf der Insel in Ellös eine neue Werft.

Als Christoph Rassy sein eigenes Unternehmen gründe-
te, kaufte er Hallbergs alte Werft in Kungsviken.

 
Harry Hallberg und Christoph Rassy  

waren Konkurrenten 1965-1972
In den Jahren 1965 bis 1972, waren Harry Hallberg 

und Christoph Rassy Konkurrenten. Zuerst baute Chris-
toph Rassy auch Einzelbauten.

Das erste Boot wurde Teil der späteren Serie "Rasmus 
35", gezeichnet 1966 vom damals führenden schwedischen 
Konstrukteur Olle Enderlein. Die ersten zwei Schiffe waren 
komplett aus Mahagoni und brauchten je ein Jahr Bauzeit. 
Dieses Schiff war damals in vielerlei Hinsicht vor seiner 
Zeit. Es war ein Blauwassersegler mit kräftigem Motor und 
schützender Windschutzscheibe.  Das ist ein Design, das 
bis heute auf einer Hallberg-Rassy zu merken ist. Als die 
Rasmus vorgestellt wurde, gab es viele skeptische Blicke. 
Manche Dachten, das Schiff sei zu groß. Damals waren 35 
Fuß riesig. Und dann noch die Windschutzscheibe. Das 
war eine Kombination, die man noch nie zuvor gesehen 
hatte. Heute ist sie Voraussetzung für ein gutes Fahrten-
schiff. 

Zugleich baute Harry Hallberg sein Schiffe in Ellös. 
Gut durchdachte, attraktive Boote zum vernünftigen Preis, 
dank der Serienproduktion in GFK.

Harry Hallberg ging 1972 in Pension. Wieder kam der 
Zufall ins Spiel: Christoph Rassy war auf der Suche nach 
größeren Gebäuden. In Ellös wurde die "Mistral 33" mit 
Mahagoni-Aufbau, die 1/2 Tonner "Mistress 32", der  Best-
seller "P-28" und die kleine gelbe 24 Fuß "Misil II" gebaut, 
alle gezeichnet von Olle Enderlein, mit der Ausnahme der 
P-28, die von Harry Hallberg stammte.

Hallberg-Rassy seit 1972
1972 kaufte die Rassy-Werft in Kungsviken, Harry 

Hallberg’s Werft in Ellös. Weil Hallberg schon ein sehr 
renommierter Name war, besonderes in Skandinavien und 
in den USA, und die Rassy-Werft nur die Rasmus baute, 
wurde kurzerhand beides zusammengelegt und daraus 
entstand der heutige Name Hallberg-Rassy. Harry Hallberg 
und Christoph Rassy haben aber nie als Partner zusammen-
gearbeitet.

Eine kleine Anekdote aus der Zeit: Ein Käufer konnte 
sich 1972 nicht entschließen zwischen der Mistral 33 von 
der Hallberg-Werft und einer Rasmus 35 von der Rassy-

Hallberg-Rassy hält die Flagge hoch für den schwedischen 
Bootsbau. 2013 wird die Werft ganze 70 Jahre. Die 
Geschichte geht auf die Harry Hallberg Werft von 1943 
zurück. In unserem modernen Zeitalter ist es gut zu wiss-
en, dass die Hallberg-Rassy-Werft schon existierte, als 
Bootsbau noch Holz- und Einzelbauten bedeutete. Seit 
Anbeginn sind Hallberg-Rassy spezialisiert auf komfor-
table Segelyachten mit Blauwassereigenschaften.  

Harry Hallberg
Was heute die Hallberg-Rassy Varvs AB genannt wird, 

ist aus ursprünglich zwei verschiedenen Werften entstanden.
Harry Hallberg lebte zwischen 1914 and 1997. Schon 

als 14-Jähriger startete er seine Bootsbauer-Laufbahn mit 
dem Bau von Holzbooten. 1943 startete er eine eigene 
Werft in Kungsviken auf der Insel Orust in Schweden.

Zuerst baute er die Boote mehr oder weniger nach 
Intuition. Verschiedene Möglichkeiten wurden mit den 
Bestellern diskutiert. Zeichnungen existierten kaum. Da-
mals wurde gesagt: "Wer kein Boot ohne Zeichnung bauen 
kann, der ist kein echter Bootsbauer".

Das erste Seriengebaute Boot war das Folkeboot. Harry 
erzielte auch Erfolge mit dem Kungskryssaren (Königskreu-
zer), nicht zu verwechseln mit den finnischen King's 
Cruiser, die mit Hallberg-Rassy nichts zu tun haben. Der 
Kungskryssaren wurde Mitte der 50er Jahre gebaut. Beide 
Schiffe wurden auch von anderen Werften gebaut. 

Harry Hallberg’s größte Gabe war, früh die Vorteile des 
Serienbaus und den Bau in GFK zu erkennen. 1963 war er 
einer der Pioniere, die es wagten auf die später erfolgreichen 
GFK-Rümpfe mit Holzaufbau umzusteigen. Seine P-28 
war in vielerlei Hinsicht ein Vorbild. Hallberg hatte früh 
Exporterfolge und die ersten hundert P 28 wurden alle in 
die USA verkauft.

Christoph Rassy
Christoph Rassy wuchs in Bayern am Starnberger See 

auf. Als kleiner Junge brachte er schon seine Freizeit mit 
dem Bau von Bootmodellen und auch richtigen Booten 
zu. Er wollte mehr lernen und wurde Lehrling auf einer 
kleinen Bootswerft in Süddeutschland.

Bald wollte er größere und schönere Segelboote bauen 
und am Meer leben. Er dachte, dass Schweden ein großes 
Land mit viel Wasser sei, in dem bestimmt große Segelboo-
te gebaut werden würden. Also schrieb er an verschiedene 
schwedische Werften seine Bewerbung. Eine Werft schrieb 
zurück, dass er willkommen sei und so begab er sich nur 
mit seinem Fahrrad 1962 nach Nötesund in Schweden, um 
Boote zu bauen. Tagsüber baute er dort Boote, auf einer 
Werft, die es heute schon lange Jahre nicht mehr gibt.

 
Die Werft in Kungsviken

Um sein Einkommen zu verbessern baute der junge 



Hallberg-Rassy feiert 70 Jahre

Hallberg-Rassy 352 aus 19781972

Werft. Die Rassy hatte das Mittelcockpit und die Mistral 
ein Achtercockpit. Der Kunde fragte einen Verkäufer bei 
der Hallberg-Werft weshalb er die Mistral kaufen solle. 
"Weil das Schiff ein Achtercockpit hat, spritzt kein Wasser in 
die Achterkabine" war die Antwort. Der Kunde fuhr zur 
Rassy-Werft und fragte: 

- Warum nicht ein Schiff mit Achtercockpit, damit kein 
Wasser in die Kabine kommt?

- Wer empfiehlt das? fragte Herr Rassy.
- Die Leute auf  der Hallberg-Werft in Ellös.
- Das werden sie nie wieder sagen.
- Weshalb nicht?
- Ich habe die Hallberg-Werft heute Morgen gekauft.
Eine Rasmus wurde bestellt. Das Schiff hat immer 

noch den gleichen glücklichen Eigner. Ach ja und es spritzt 
kein Wasser in die Achterkabine!

  
Der Bestseller - Die Monsun 31

Das erste neue Design unter dem Namen Hallberg-
Rassy war die Monsun 31. Sie wurde 1973 gezeichnet und 
die erste wurde 1974 fertig. Das Boot wurde sehr erfolgre-
ich und bis 1982 wurden 904 Einheiten gebaut - die höch-
ste Anzahl gebauter Schiffe in der Geschichte der Werft. 

Um der großen Nachfrage nachkommen zu können, 
wurde die Fläche der Werft 1975 verdoppelt.

Hallberg-Rassy 41 - Das neue Flaggschiff
Das nächste Design war die Hallberg-Rassy 41. Sie 

wurde schnell zum Trendsetter. Das war das erste Schiff 
mit einem Durchgang zur Achterkabine unter Deck. Das 
Basisprinzip ist bis heute in den Mittelcockpit-Schiffen 
wiederzuerkennen. 

Die Hallberg-Rassy 41 hatte freie Passage, von der 
Vorpiek bis in die Achterkabine, in einem Niveau. Die 
Pantry war direkt am Niedergang, aus dem Weg für andere 
Durchgänger, seegängig und mit voller Stehhöhe. Der 
Kartentisch war auf der gegenüber liegenden Seite mit Sitz 
in Fahrtrichtung.

Die Hallberg-Rassy 41 war ein Blauwassersegler mit 
separatem Kiel und Ruder und blauem Rand um das Cock-
pit herum. Das Cockpit war leicht erhöht um dem Durch-
gang unter Deck Platz zu geben.  

Die Größe des Schiffes und das Aussehen war spek-
takulär für seine Zeit: Druckwasser, Warmwasser, zwei 
Nass zellen, Duschen, elektrische Ankerwinsch, Rollgenua, 
ein kraftvoller Motor, solide und elegante Holzeinrichtung 
und ausgewogene Linien. All dies sind Dinge, die sich bis 
heute durch das Hallberg-Rassy-Konzept ziehen. Über 100 
Einheiten der Hallberg-Rassy 41 wurden zwischen 1975 bis 
1979 gebaut, ein Paar wurden auch 1981 gebaut.

Hallberg-Rassy 38, 1976/77 gezeichnet, wurde auch 
ein Trendsetter mit dem gleichen Interieur-Konzept, mit 

höherem Freibord und es war das erste Schiff mit dem 
charakteristischen blauen Rand im Rumpf.

Die Hallberg-Rassy 352 von 1977/78 war ein großer 
Verkaufserfolg, mit mehr als 800 gebauten Einheiten 
bis 1989. Das war das erste Mal, dass es einem Designer 
geglückt war einen Durchgang unter Deck zur Achterka-
bine auf einem 35-Füsser zu planen und dabei die elegante 
Linienführung zu wahren. Hallberg-Rassy 352 bot Groß-
Schiff-Eigenschaften zu einem moderaten Preis.

Eine Anzeige von 1979 über die Hallberg-Rassy 312 
schrieb: "Das neue schnelle Fahrtenschiff. Es ist einfach die 
neue Hallberg-Rassy 312 wiederzuerkennen, ihre zeitlosen 
Linien und das Design, welches so typisch für Hallberg-
Rassy ist; elegant gelegtes Teakdeck, modernes und einfach 
zu hantierendes Rigg, genügend Platz unter Deck und 
außergewöhnliche Holzarbeiten." 690 Hallberg-Rassy 312 
wurden bis 1993 gebaut.

Die Hallberg-Rassy 49, kam 1982, und war mit 15 
Metern Länge das neue Flaggschiff schwedischen Boots-
baus. 

Einzelbau Rassker
1983 zeichnete der 16-jährige Magnus Rassy ein 

Experimentbau mit Namen "Rassker". Der Rumpf wurde 
in High Tech Aramid-Fasern und Divinycell hergestellt. 
Das war das erste Schiff von Hallberg-Rassy mit außen-
liegendem Bleikiel und einer Badeplattform am Heck. 
Die Rumpflänge war 26 Fuß und das Schiff gewann und 
gewinnt heute noch viele Regatten. 
 

Hallberg-Rassy 382 - das letzte Enderlein-Design
Die Hallberg-Rassy 382 kam 1984 und war das letzte 

von Olle Enderlein gezeichnete Modell und auch das letzte 
Modell mit eingegossenem Kiel im Kielsumpf. Die 382 
war also gewissermaßen das Ende einer Ära. 120 Einheiten 
wurden zwischen 1984 und 1992 gebaut.

 
Sessel seit 1985

1985 wurden zwei Sessel mit Armlehnen in den Salon 
der Hallberg-Rassy 49 gebaut. Das hatte zuvor noch 
niemand auf einer Segelyacht gesehen. Heute können Sie 
ähnliche Versionen auf anderen Yachten weltweit finden, 
aber kein Sessel wird so komfortabel sein, wie das Original 
von Hallberg-Rassy.

Einzelbau Rassker Magnum
1987, zeichnete Magnus Rassy ein weiteres Schiff , 

die 35 Fuß "Rassker Magnum". Auch dieses Boot gewann 
diverse Regatten. Das Boot war kein Kandidat zum Serien-
bau für Hallberg-Rassy, aber war eine gute Lehrstudie für die 
späteren Entwicklungen. Viele Details wurden auf die späte-
ren Produktionen übertragen. Die Rassker-Boote verfügten 
über viele Ideen, aber zeigte auch wie eine Hallberg-Rassy 
nicht aussehen sollte. Zum Beispiel hat man festgestellt wie 
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Ständiga förbättringar 
Varje år genomför Hallberg-Rassy en lång rad för-
bättringar. Det är inte förändringar för förändring-
ens skull, utan en lång rad detaljförbättringar, som 
baserar sig på varvets egen erfarenhet och feedback 
från ägarna till de 9 500 Hallberg-Rassy-båtarna 
som finns runt om i världen.

Hallberg-Rassy 310
- Ugnsskoningen i nytt lättstädat metalliskt laminat 
som på nya Hallberg-Rassy 412

- Ny tidsenlig design på gardiner till sidofönster, sick-
sack-form, stuvas undan uppåt. Samma som på nya 
Hallberg-Rassy 412

- Ny design på ventilvreden till toatanken, vilka både 
ser bättre ut och har mer lättgående funktion

- Ventilerna till skrovenomföringarna är nu uppmärkta 
med benämning på vad de dränerar

Hallberg-Rassy 342
- Ugnsskoningen i nytt lättstädat metalliskt laminat 
som på nya Hallberg-Rassy 412

- L-list till spislocket gör att det blir enklare att parkera 
täckskivan

- Ny tidsenlig design på gardiner till sidofönster, sick-
sack-form, stuvas undan uppåt. Samma som på nya 
Hallberg-Rassy 412

- Kromade ljusknappar och strömuttag, som på nya 
Hallberg-Rassy 412

- Gasfjäder till kartbordslocket

- Ny tidsenlig design på vattenkranen i pentryt

- Ny design på ventilvreden till toatanken, vilka både 
ser bättre ut och har mer lättgående funktion

- Ventilerna till skrovgenomföringarna är nu uppmärk-
ta med benämning på vad de dränerar

Hallberg-Rassy 372
- Ugnsskoningen i nytt lättstädat metalliskt laminat 
som på nya Hallberg-Rassy 412

- L-list till spislocket gör att det blir enklare att parkera 
täckskivan

- Elegantare luftning av skåp, i samma stil som på nya 
Hallberg-Rassy 412 

- Ny tidsenlig design på gardiner till sidofönster, sick-
sack-form, stuvas undan uppåt. Samma som på nya 
Hallberg-Rassy 412

- Ny design på luftventilatorer, med inbyggda ping-

pongbollar som snabbt sluter tätt om vatten forsar 
över, och blixtsnabbt och automatiskt öppnar igen 
när vattnet runnit undan. Detta ger både överlägsen 
vattentäthet och lägre, smäckrare profil. Denna lösning 
finns från början på nya Hallberg-Rassy 412.

- Kromade ljusknappar och strömuttag, som på nya 
Hallberg-Rassy 412

- Gasfjäder till kartbordslocket

- Ny tidsenlig design på vattenkranen i pentryt

- Ny tidsenlig design även på vattenkranen till handfa-
tet toalettutrymmet

- Ny design på ventilvreden till toatanken, vilka både 
ser bättre ut och har mer lättgående funktion

- Ventilerna till skrovgenomföringarna är nu uppmärk-
ta med benämning på vad de dränerar

Hallberg-Rassy 40
- Ugnsskoningen i nytt lättstädat metalliskt laminat 
som på nya Hallberg-Rassy 412

- L-list till spislocket gör att det blir enklare att parkera 
täckskivan

- Mönsterpassning i luckor och draglådor även när det 
är mahognyinredning, något som hittils endast varit 
fallet i större båtar med teakinredning

- Ny design på luftventilatorer, med inbyggda ping-
pongbollar som snabbt sluter tätt om vatten forsar 
över, och blixtsnabbt och automatiskt öppnar igen 
när vattnet runnit undan. Detta ger både överlägsen 
vattentäthet och lägre, smäckrare profil. Denna lösning 
finns från början på nya Hallberg-Rassy 412.

- Elegantare luftning av skåp, i samma stil som på nya 
Hallberg-Rassy 412

- Ny tidsenlig design på gardiner till sidofönster i sa-
long och för om masten, sick-sack-form, stuvas undan 
uppåt. Samma som på nya Hallberg-Rassy 412

- Gasfjäder till kartbordslocket

- Ny tidsenlig design på vattenkranen i pentryt

- Ny tidsenlig design även på vattenkranen till handfa-
tet toalettutrymmet

- Ny design på ventilvreden till toatanken, vilka både 
ser bättre ut och har mer lättgående funktion

- Kromade ljusknappar och strömuttag, som på nya 
Hallberg-Rassy 412

- Ventilerna till skrovgenomföringarna är nu uppmärk-
ta med benämning på vad de dränerar

- Förbättrat stöd i uppfällt läge för sittbrunnsbord ger 
stabilare bord

jedoch zeitlos aussehen. Und das ohne die schon bekannten 
Eigenschaften wie Stabilität, Seegängigkeit, Komfort, Sicher-
heit und feinstes Handwerk zu vernachlässigen. Das ist auch 
gelungen und 1990 wurde schon die erste Hallberg-Rassy 34 
gesegelt. Das Modell wurde ein kommerzieller Erfolg und ein 
Vorbild für die nachfolgenden Hallberg-Rassy-Generationen. 

 
Neues 53 Fuß Flaggschiff 

1992 kam das neue Flaggschiff, die Hallberg-Rassy 53 
heraus. 82 Yachten wurden in fünfzehn Jahren zwischen 1992 
bis 2006 gebaut.

Hallberg-Rassy NewsLetter seit 1995
Einmal im Jahr seit 1995 kommt die gedruckte Hallberg-

Rassy NewsLetter heraus. Hier gibt es interessante Insider-
Informationen von Hallberg-Rassy. Man kann jede Ausgabe 
unter der Abteilung Download auf www.hallberg-rassy.com 
herunterladen.

 
Webseite seit 1996

Als die Hallberg-Rassy-Webseite 1996 online ging, war 
sie eine der ersten Werftseiten online unter allen Yachtwerften 
europaweit. Schon damals gab es dort ungewöhnlich viel und 
detaillierte Information.  

 
Erstes GFK-Boot im Museum

1996 wurde die Hallberg-Rassy Monsun 31 "Golden 
Lady" nach drei einhalb Weltumsegelungen ins Museum ge-
bracht. Der schwedische Segler Kurt Björklund har sein Schiff 
dem maritimen Museum in Råå in Südschweden geschenkt. 
Kurt Björklund ist der Erstbesitzer und bekam sein Schiff in 
Ellös 1974 ausgeliefert. Er wusste, dass er recht viel segeln 
wollte. Er wusste damals aber noch nicht, welche Ausmaße 
seine Segelei nehmen würde, gar dass er damit um die Welt 
segeln würde. 1983 starb seine Frau, Kurt zog sich aus dem 
Berufsleben zurück und begann seine erste Weltumsegelung. 
Die zweite ging auch um Kap Horn.  - Ich hätte das Boot für 
über 300 000 SEK verkaufen können. Aber ich wollte unbe-
dingt mit Sicherheit wissen, wo sie ist und wie es ihr geht. Ich 
sehe sie lieber im Museum und kann befreit leben, sagte Kurt, 
der von 1921 bis 2006 lebte. 

 
Separate Firma für Ersatzteile und Zubehör gegründet

1998 wurde eine separate Firma gegründet, die nur mit 
Hallberg-Rassy Ersatzteilen und Zubehör handelt. Heute 
gehört die Firma mit zum Hallberg-Rassy Konzern und hat 
vier Angestellte, die sich ausschließlich um Ersatzteile und 
Zubehöre kümmern. Auf der Webseite www.hr-parts.com 
finden Sie tausende von Artikeln mit Fotos und Preisen. Auch 
hier spricht man Deutsch und verschickt die Waren weltweit.

 
Noch ein neues Flaggschiff

Die Zeit war reif für ein größeres Flaggschiff. Die Hall-
berg-Rassy 62 wurde 1997 gezeichnet und hatte ihre Premiere 
auf der Boot Düsseldorf im Januar 1998. Bis 2011 wurden 25 
Yachten gebaut, eine hohe Stückzahl für diese Yachtgröße.

 
Königin ohne Schuhe bei Hallberg-Rassy

1999 besuchte IKH der König von Schweden, Carl XVI 
Gustaf, zusammen mit seiner Gattin IKH die Königin von 
Schweden, Silvia, die Hallberg-Rassy 53 auf der Bootsmesse 
in Düsseldorf. Beide zogen extra für die Bootsbesichtigung, 
wie es die Sitte an Bord vorschreibt, ihre Schuhe aus. Wie 
viele Menschen haben jemals eine Königin ohne Schuhe 
gesehen?

Deutsche Niederlassung in Neustadt i.H seit 2000
Seit dem Milleniumwechsel hat Hallberg-Rassy eine deut-

sche Niederlassung in Neustadt i.H.
  

unverzichtbar eine tiefe Bilge und ein leicht handzuhabenes 
Rigg sind. Die Erfahrungen aus diesem Boot flossen später in 
ein neues revolutionäres Boot ein, die Hallberg-Rassy 34. 

Computergesteuerter Holzausschnitt seit 1987
Schon 1987 kaufte Hallberg-Rassy die erste CNC-Fräs-

maschine für Holzarbeiten. Teile konnten nun mit ungeheurer 
Präzision zugeschnitten werden und der Verschnitt wurde 
minimiert. Schon damals wurden die Teile per Vakuum in der 
Maschine befestigt.

  
Eigene Rumpfherstellung seit 1987

1987 hat Hallberg-Rassy auch die Fabrik gekauft, die 
schon seit Jahren als Rumpfhersteller für die Werft gearbeitet 
hat. Hallberg-Rassy Marinplast AB ist seit 1987 eine Tochter-
firma der Hallberg-Rassy AB.

Das bedeutet, dass Hallberg-Rassy die volle Kontrolle 
über den gesamten Produktionsablauf hat. Hallberg-Rassy 
Marinplast hat nie Rümpfe für andere Werften hergestellt.

Germán Frers 
- der talentierteste Yachtdesigner unserer Zeit

1988 begann Hallberg-Rassy eine erfolgreiche 
Zusammen arbeit mit dem talentiertesten Yacht-Designer 
unserer Zeit - Germán Frers (ausgesprochen Herman Frers) 
aus Argentinien. Frers ist sowohl berühmt für seine Supery-
achtdesigns als auch seine Fahrtenyachten mit eleganten 
Linien. Frers kommt aus einer richtigen Bootsbauer-Familie. 
Hallberg-Rassy ist bekannt für solide, seetüchtige, komforta-
ble, sichere und hochwertig ausgebaute Yachten. Die neuste 
Generation der Hallberg-Rassy-Schiffe bietet Ihnen das Beste 
für die Zukunft, besonders wenn IhnenWerte wichtig sind 
wie Eleganz, Segeleigenschaften und einfache Handhabung. 

Diverse Siege zum Beispiel in der in ARC oder Tjörn 
Runt zeigen, dass ein moderner Blauwassersegler nicht Ab-
striche in der Geschwindigkeit bedeutet. Germán Frers hat 
bislang nicht weniger als 20 Designs für Hallberg-Rassy ge-
zeichnet, in chronologischer Reihenfolge die 45, 36, 34, 42F, 
39, 31, 53, 46, 62, 43, 40, 37, 48, 342, 54, 372, 310, 64, 412 
und das neuste Modell für 2013; Hallberg-Rassy 55.

Bislang hat Hallberg-Rassy 8 900 Yachten gebaut, davon 
sind 2 900 von Frers gezeichnet.

 
Hallberg-Rassy 45 - Das erste Frers-Design

Als die Hallberg-Rassy 45 im Jahre 1988 herauskam, 
wurde sie zum Trendsetter.  

Die Hallberg-Rassy 45 führte den externen Kiel in die 
Serienproduktion ein, mit einer stabilen Bodenwrange längs 
und quer zwischen Ducht und Kiel, was die Kräfte besser 
verteilt. Dazu wurde der Rumpf mit Divinycell isoliert, was 
nicht nur gegen Kälte und Wärme gut war, sondern auch den 
Rumpf verwindungssteifer machte. 

Die Hallberg-Rassy 45 gewann in der Gesamtwertung in 
der ARC über den Atlantik vor anderen Schiffen wie Whit-
bread- und Rennyachten, wie auch kleineren Familienbooten. 

 
Die revolutionäre Hallberg-Rassy 34

1990 kam die revolutionäre Hallberg-Rassy 34 auf den 
Markt. Drei Jahre zuvor hatte der damals 20-jährige Mag-
nus Rassy sein eigenes experimentelles Boot, die 35 Fuß 
Rassker Magnum gebaut, weil er ein Schiff mit Segelspaß 
haben wollte. Das Boot gab einige Erkenntnisse in gute und 
schlechte Seiten eines Schiffes. Zu den guten Seiten gehörte 
die Erkenntnis, dass man gute Segeleigenschaften mit Kom-
fort vereinen kann. Als Rassker Magnum im Frühling 1990 
verkauft wurde, war schnell klar, dass man ein neues Modell 
bauen würde mit den guten Eigenschaften Rassker Magnums 
und noch mehr Komfort dazu geben würde. Das neue Modell 
wurde von Frers gezeichnet und sollte jünger, sportlicher, 
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Hallberg-Rassy 43 Mk II
- Mönsterpassning i luckor och draglådor även när det 
är mahognyinredning, något som hittils endast varit 
fallet med teakinredning

- Ugnsskoningen i nytt lättstädat metalliskt laminat 
som på nya Hallberg-Rassy 412

- L-list till spislocket gör att det blir enklare att parkera 
täckskivan

- Ny design på luftventilatorer, med inbyggda ping-
pongbollar som snabbt sluter tätt om vatten forsar 
över, och blixtsnabbt och automatiskt öppnar igen 
när vattnet runnit undan. Detta ger både överlägsen 
vattentäthet och lägre, smäckrare profil. Denna lösning 
finns från början på nya Hallberg-Rassy 412.

- Elegantare luftning av skåp, i samma stil som på nya 
Hallberg-Rassy 412

- Ny tidsenlig design på gardiner till sidofönster i sa-
long och för om masten, sick-sack-form, stuvas undan 
uppåt. Samma som på nya Hallberg-Rassy 412

- Gasfjäder till kartbordslocket

- Ny tidsenlig design på vattenkranen i pentryt

- Ny tidsenlig design även på vattenkranarna handfa-
ten toalettutrymmena

- Ny design på ventilvreden till toatankarna, vilka både 
ser bättre ut och har mer lättgående funktion

- Kromade ljusknappar och strömuttag, som på nya 
Hallberg-Rassy 412

- Ventilerna till skrovgenomföringarna är nu uppmärk-
ta med benämning på vad de dränerar

- Block på däck är uppgraderade till Lewmar HTX, 
vilket innebär kullagrade svarta aluminiumblock

- Förbättrat stöd i uppfällt läge för sittbrunnsbord ger 
stabilare bord

- Ankarspel i smäckrare uförande med ren ankar-
kättingsledare

Hallberg-Rassy 48
- Mönsterpassning i luckor och draglådor även när det 
är mahognyinredning, något som hittils endast varit 
fallet med teakinredning

- Ankarspelet har uppgraderats till samma modell som 
på Hallberg-Rassy 54, d v s från 1 500 W till 2 000 W, 
till modell Lewmar V4 med ren ankar kättingsledare, 
vilket ger smäckrare utförande

- Ny design på luftventilatorer, med inbyggda ping-
pongbollar som snabbt sluter tätt om vatten forsar 
över, och blixtsnabbt och automatiskt öppnar igen 
när vattnet runnit undan. Detta ger både överlägsen 
vattentäthet och lägre, smäckrare profil. Denna lösning 
finns från början på nya Hallberg-Rassy 412.

- Elegantare luftning av skåp, i samma stil som på nya 
Hallberg-Rassy 412

- Ny tidsenlig design på gardiner till sidofönster i sa-
long och för om masten, sick-sack-form, stuvas undan 
uppåt. Samma som på nya Hallberg-Rassy 412

- Kromade ljusknappar och strömuttag, som på nya 
Hallberg-Rassy 412

- Ny tidsenlig design på vattenkranen i pentryt

- Ny tidsenlig design även på vattenkranarna till hand-
faten toalettutrymmena

- Ny design på ventilvreden till toatankarna, vilka både 
ser bättre ut och har mer lättgående funktion

- Block på däck är uppgraderade till Lewmar HTX, 
vilket innebär kullagrade svarta aluminiumblock

- Förbättrat stöd i uppfällt läge för sittbrunnsbord ger 
stabilare bord

- Ventilerna till skrovgenomföringarna är nu uppmärk-
ta med benämning på vad de dränerar

Hallberg-Rassy 64
- Mönsterpassning i luckor och draglådor även när det 
är mahognyinredning, något som hittils endast varit 
fallet med teakinredning

- Elegantare luftning av skåp, i samma stil som på nya 
Hallberg-Rassy 412

- Kromade ljusknappar och strömuttag, som på nya 
Hallberg-Rassy 412

- Ny tidsenlig design på vattenkranen i pentryt

- Ny tidsenlig design även på vattenkranarna till hand-
faten toalettutrymmena

- Ny design på ventilvreden till toatankarna, vilka både 
ser bättre ut och har mer lättgående funktion

- Ventilerna till skrovgenomföringarna är nu uppmärk-
ta med benämning på vad de dränerar

Zwei neue topmoderne Lackiermaschinen
2008 und 2009 wurden zwei neue moderne Lackmas-

chinen installiert. Damit werden noch höhere Lackfinish, 
Haltbarkeit der Lackierung und verbesserte Umwelteinflüsse 
erreicht. Dank des Neubaus für die neuen Verkaufbüros 
wurde Platz für die neuen Maschinen geschaffen.

Neues Flaggschiff - die Hallberg-Rassy 64
Die neue Hallberg-Rassy 64 ist die größte je gebaute 

Hallberg-Rassy. Sie feierte ihre Weltpremiere auf der Boot 
in Düsseldorf 2011. Die Hallberg-Rassy 64 war die größte 
Segelyacht auf der größten Bootsausstellung der Welt.

Die Hallberg-Rassy 64 ist ein Fahrtensegler auch für die 
kleine Crew - dank Knopfdrucksegeln.

 
Showroom 2012 eröffnet

Im Januar 2012 ist der neue Showroom eröffnet worden. 
Fünf Yachten können hier den Winter über gezeigt werden. 
Das bietet die ausgezeichnete Möglichkeit ganz in Ruhe die 
Schiffe zu beschauen, ohne das Gedrängel auf den Messen. 

 
Hallberg-Rassy 412

2012 wurde die Hallberg-Rassy 412 eingeführt. Es ist 
die größte je von Hallberg-Rassy gebaute Achtercockpity-
acht. Zum ersten Mal können zwei Achterkabinen eingebaut 
werden. Sie ist ein komfortables Fahrtenschiff mit dem man 
auch Regatten gewinnen kann. Die erste Hallberg-Rassy 412, 
mit Rollmast, gewann in ihrer Klasse unter 48 Schiffen die 
Tjörn Runt Regatta 2012 sowohl nach berechneter als auch 
gemessener Zeit. Das zeigt, dass ein Fahrtensegler nicht Ab-
striche in der Schnelligkeit machen muss.

2013 gewann die Hallberg-Rassy 412 den Titel Sailboat of 
the Year in Schweden in der Kategorie Luxus.

 
Stabiler Grund für die Zukunft

Alles fing vor 70 Jahren im Herzen des schwedischen Ar-
chipels an. Heute sind 8,900 Hallberg-Rassy Yachten weltweit 
ausgeliefert. Es gibt Hallberg-Rassys sowohl in den kalten 
Bereichen der Welt als auch in den wärmeren Gefilden. Viele 
Eigenschaften, die helfen die Kälte zu überwinden, helfen 
auch gegen Wärme und intensives Sonnenlicht. Zum Beis-
piel die Windschutzscheibe mit Sprayhood oder der isolierte 
Rumpf. Eine Hallberg-Rassy ist für weltweite Fahrt geeignet. 
Der Erfolg gibt dem Konzept Recht.

Die letzten Jahre wurden Bestellungen aus folgenden 
Ländern entgegengenommen: Andorra, Arabische Emirate, 
Argentinien, Australien, Belgien, Bulgarien, Chile, China, 
Tschechische Republik, Dänemark, Deutschland, England, 
Färöer-Inseln, Finnland, Frankreich, Griechenland, Holland, 
Hong Kong, Indonesien, Irland, Israel, Italien, Japan, Kanada, 
Katar, Kroatien, Luxemburg, Norwegen, Oman, Österreich, 
Polen, Portugal, Russland, Saudi Arabien, Schweiz, Slowenien, 
Spanien, Schweden, Türkei, Ukraine, Ungarn und den USA. 

Hallberg-Rassy ist dem Konzept treu geblieben mit gutem 
Handwerk, gut geschütztem Cockpit, hoher Langlebigkeit 
und guten Segeleigenschaften bei hohem Komfort. Die 
Schiffe sind auch mit kleiner Crew gut zu segeln. 

Schauen Sie eine Hallberg-Rassy an! Kommen Sie an 
Bord! Die hervorragende Holzverarbeitung bietet eine unver-
gessliche Atmosphäre.

Der aus mehreren Firmen bestehende Hallberg-Rassy 
Konzern ist zu 100 % in Rassy Familienbesitz. Seit 2003 
wird die Firma in zweiter Generation geleitet; Magnus Rassy. 
Hallberg-Rassy hat niemals finanzielle Schwierigkeiten gehabt 
und jede Yacht ist termingerecht ausgeliefert worden. Jeder 
Käufer der es wünscht, bekommte eine Bankbürgschaft zum 
niedrigen Kostpreis.

Eine Hallberg-Rassy ist eine sichere Investition  
- gestern, heute und morgen!

Hallberg-Rassy 43
Im August 2001, als Modelljahr 2002, wurde die Hall-

berg-Rassy 43 eingeführt. Die Verkäufe stiegen explosionsartig 
und das Modell gewann diverse Preise; 

• Yacht des Jahres in Deutschland,
• Best Midsize Cruiser in den USA,
• Best overall Cruisingboat in den USA,
• Top 10 in den USA und
• Import Boat of the Year in Australien
  

Neue Produktionshalle 2002
Als Konsequenz aus den guten Verkäufen wurde eigens 

eine neue Produktionshalle gebaut, um der Nachfrage nach-
kommen zu können. Mit der neuen modernen Anlage kamen 
fünf weitere Bauplätze dazu.

 
Hallberg-Rassy 40

Am Tag der offenen Tür im August 2002, als Modelljahr 
2003, kam die neue Hallberg-Rassy 40 auf den Markt. Auch 
sie gewann diverse Preise; 

• European Yacht of the Year in der größten Kategorie
• Gesamtgewinner bei Boat of the Year in den USA 2004
• Best Liveaboard cruising boat in den USA 2004
• Sailboat of the Show in Stockholm

Noch ein neues Gebäude 2003
2003 wurde noch eine Halle gebaut. Da wurde Platz ge-

schaffen, für eine neue, moderne, CNC-Fräse, Lager und eine 
Garage zur Montage der Kiele auf den großen Schiffen und 
Unterbringung des Travellifts.

Hallberg-Rassy bekommt eigenen Straßennamen
2005 bekam Hallberg-Rassy einen eigenen Straßennamen 

zugesprochen; Hallberg-Rassyvägen; die Hallberg-Rassy-
Straße.

Neue Laminierungshalle 2007
2007 wurde eine neue Halle für die Laminierung in 

Kungshamn bei Hallberg-Rassy Marinplast gebaut. Als die 
alten Hallen gebaut worden waren, war der größte Rumpf im 
35-Fuss-Bereich. Die neue Halle hat Platz für die gleichzeitige 
Laminierung zweier großer Rümpfe, was für die aktuelle und 
zukünftige Produktion wichtig ist.

 
Neues Büro 2008

2008 wurde das neue Hallberg-Rassy Hauptbüro eröffnet. 
Das neue Gebäude steht teilweise auf Pfeilern direkt am  
Wasser. Das Büro ist Teil des Hafens und die Vorführschiffe 
liegen direkt vor den Fenstern. Es gibt auch eine große Ter-
rasse. Am Ende des langen Korridors gibt es einen großen 
Konferenz raum. 

Im neuen Hauptbüro finden die Verkaufsabteilung, 
Rezeption, Buchhaltung, Entwicklung und Geschäftsführung 
Platz. Die alten Büros haben für eine neue Lackstraße Platz 
gemacht, die vorher so nicht hinein passte. 

 
Hallberg-Rassy 372

Schon am ersten Tag der neuen Hallberg-Rassy 372 im 
August 2008 wurde folgendes gemeldet: "Was für ein toller 
Tag! Schon ab der ersten Sekunde war klar: die Hallberg-Rassy 
372 segelt wie im Traum! Sie ist schnell., leicht zu steuern, 
großer Segelspaß, immer unter voller Kontrolle. Sie übersteigt 
alle Erwartungen. Wundervolle Linie, in der Realität noch 
schöner als auf dem Papier. Noch ein Meilenstein in der  
Firmengeschichte."

Kein Wunder also, dass die Hallberg-Rassy 372 sowohl 
den Titel European Yacht of the Year 2010, Luxury Cruiser  
als auch Testsieger in einem großen Vergleichstest zwischen 
acht verschiedenen 37-Füssern im norwegischen Magazin 
Seilas gewann.

 



Hallberg-Rassy 48 Mk II ist eine Neuheit für 
Modell jahr 2014. Sie folgt dem Erfolg der Hallberg-
Rassy 64 und 55 mit mehr naürlichem Licht, mehr 
Eleganz und mehr Komfort. Einfach mehr Hallberg-
Rassy! 

Ein erfolgreiches Konzept weiterentwickelt
Die neue Hallberg-Rassy 48 Mk II ist gegenüber der 
48 in 19 Punkten verbessert.

• Die Seitenfenster im Salon sind gleich ausgeführt 
wie auf der Hallberg-Rassy 55 und 64 und verleihen 
dem Salon so noch mehr natürliches Licht und El-
eganz. Die Fensterfläche ist grösser und aus gehärte-
tem Glas ohne Rahmen

• Die 48 Mk II hat an Backbord und Steuerbord je 
ein zu öffnendes Seitenfenster zwischen Salon und 
Cockpit, wie auf der Hallberg-Rassy 55

• Vier Rumpffenster; zwei im Salon und zwei in der 
Achterkabine

• Weiße Holzpaneele in den Alkoven im Salon

• Neues, geschwungenes Design an den Seiten-
scheiben der Windschutzscheibe, wie auf der Hall-
berg-Rassy 55

• Verbesserte Luken an den Backskisten auf dem 
Achterdeck 

• Über dem Schiebeluk am Niedergang sind jetzt Ray-
marine Instrumente im Standard montiert; i50 Speed, 
i50 Depth and i60 Wind

• Sieben Lüfter im neuen flachem Design mit Ping-
pong System, welches bei überkommendem Wasser 
sofort die Öffnung schliesst und danach wieder öffnet

Neu 2014! Mehr natürliches Licht, Mehr Komfort, Mehr Eleganz, Mehr Hallberg-Rassy!



• Die Batterien sind aufgewertet auf AGM deep cycle 
wie auf der Hallberg-Rassy 55 

• Bei Bestellung des herausfahrbaren Fernsehers ist die 
Grösse jetzt 40 Zoll

• Neues Design des Bug- und Heckkorbes 

• Neues flacheres Design an der Ankerwinde 

• Bücherregale in der Vorpiek und Achterkabine wie 
auf der Hallberg-Rassy 55 im offenen Design mit 
weiss en Paneelen dahinter

• Zwei zu öffnende Seitenfenster bei Pantry auf Back-
bord oder ein Seitenfenster zum Öffnen bei Pantry auf 
Stb in U-Form 

• Steckschott zum Niedergang optional herunterfahrbar

• Neue Farbe für die Arbeitsfläche in Kompositstein in 
der Pantry und den Waschtischen in den Nasszellen

• Möglichkeit zu FatFurl Rollgrosssegel mit richtigem 
Kopfbrett und ordentlicher Achterliekrundung

• Möglichkeit herausfahrbare Bug- und Heckstrahler 
einzubauen, mit Docking-Funktion, was heisst, dass man 
die Yacht gegen den Steg drücken kann, selbst bei ablan-
digem Wind, ohne an der Steuersäule stehen zu müssen

• Die Vorsegelschotwinschen sind jetzt auch mit Rück-
wärtsgang erhältlich

Weltpremiere 11.-12. Oktober 2013
Die Weltpremiere feiert die 48 Mk II in Hallberg-Ras-
sys Showroom in Ellös den 11.-12. 10. 2013, als Mo-
delljahr 2014. Sie wird auch auf der weltweit grössten 
Bootsmesse gezeigt, boot Düsseldorf, 18.-26.01. 2014. 

Neu 2014! Mehr natürliches Licht, Mehr Komfort, Mehr Eleganz, Mehr Hallberg-Rassy!
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Die Hallberg-Rassy 43 Mk III wird zum Modelljahr 
2014 vorgestellt. Sie knüpft an den Erfolg der 64, 55 
und 48 Mk II an, mit mehr natürlichem Licht, mehr 
Eleganz und mehr Komfort. Eine schon gute Yacht 
wurde noch besser. 

27 Verbesserungen
Es gibt 27 Verbesserungen im Vergleich zu der 
Vorgängerin 43 Mk II:

Exterieur
• Neue Salonfenster; grösser, rahmenlos, gehärtetes 
Glas, wie bei der Hallberg-Rassy 64, 55 und 48 Mk II

• Vier Rumpffenster; zwei im Salon und zwei in der 
Achterkajüte, das ermöglicht Kontakt zur Umwelt in 
Augenhöhe, aus dem Sitzen im Salon

• Neues Design; Windschutzscheibe mit geschwun-
genen Oberteilen der Seitenteile wie 48 Mk II und 55

• Verbesserte Backskistendeckel wie Hallberg-Rassy 
48 Mk II, 55 und 64, was verbesserte Wasserdichtig-

keit bedeutet

• Neue flache Ventilatoren mit eingebauten Ping-
Pong-Bällen wie bei der Hallberg-Rassy 412, 48 Mk II 
und 55

• Neues Design an Bug- und Heckkörben wie 412 und 55

• Grösserer Ankerkasten im Bugbereich

• Möglichkeit zu FatFurl Rollgrosssegel mit richtigem 
Kopfbrett und ordentlicher Achterliekrundung

• Möglichkeit herausfahrbare Bug- und Heckstrahler 
einzubauen, mit Docking-Funktion, was heisst, dass 
man die Yacht gegen den Steg drücken kann, selbst bei 
ablandigem Wind, ohne an der Steuersäule stehen zu 
müssen

• Die Vorsegelschotwinschen sind jetzt auch mit Rück-
wärtsgang erhältlich

Verbesserungen in der Einrichtung
• Vorschiffskojen 5 cm niedriger, zurückgezogen, da-

Die neue  Hallberg-Rassy 43 Mk III                           Bewährter und zeitmässiger Komfort
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durch nichts an Breite verloren

• Vorderes Toilettenmodul von der 412, mit separater 
Dusche mit Plexiglaswänden und Möglichkeit zur fest 
eingebauten 230 V Waschmaschine

• L-Sofa Bb 8 cm länger

• Stb-Sofa 1 cm länger

• Erhöhter Abstand Niedergangstreppe - Tisch

• Möglickeit zu 32 Zoll Fernseher Bb Salon, hochfahr-
bar

• Steckschott zum Niedergang optional herunterfahrbar

• Pantry Achterkante 7 cm länger; mehr Abstellfläche

• Pantrykommode 7 cm länger, auch mehr Abstell-
fläche und mehr Stauraum

• Zu öffnendes Fenster zwischen Pantry und Cockpit

• Neue Farbe für die Arbeitsfläche in Kompositstein in 
der Pantry und den Waschtischen in den Nasszellen

• Möglichkeit zur echten Mittelkoje, Sitz Bb, Make Up 
Tisch Stb

• Wenn Mittelkoje bestellt wird, werden die Achter-
backskisten tiefer gemacht, um volle Kopffreiheit für 
die Mittelkoje zu ermöglichen

• Wenn getrennte Achterkojen, Achterdecksstauraum 
breiter und flacher so wie bei der 43 Mk II

• Bücherregale in Vorschiff und Achterkabine wie bei der 
Hallberg-Rassy 55; offener und weisse Holzleisten innen

• Servicebatterien aufgewertet auf AGM deepcycle

Weltpremiere 11. - 12. Oktober 2013
Die Hallberg-Rassy 43 Mk III feiert Weltpremiere 

in Hallberg-Rassys Showroom in Ellös 11.-12. Oktober 
2013. Ausserdem wird sie bei Hanseboot 26.10.-3.11. 
und boot Düsseldorf, 18.-26. Januar 2014 vorgestellt.

Die neue  Hallberg-Rassy 43 Mk III                           Bewährter und zeitmässiger Komfort
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Platz  Boot                                             Yardstick       gesegelte Zeit     berechnete Zeit 
1 Hallberg-Rassy 43 Mk II "Vela"  95  04:07:00  04:20:00 
2 Hallberg-Rassy 412 "Luna" 92  04:14:07  04:36:13 
3 Hallberg-Rassy 372 "Mimmi Al Berta" 96  04:27:01  05:38:09
4 Hallberg-Rassy 342 "Nordwind" 100  04:38:12  04:38:12  
5 Hallberg-Rassy 31 Mk II "Endeavour" 110  05:06:06  04:38:16 
6 Hallberg-Rassy 310 "Ahoi Marie" 103  04:46:48  04:38:27
7 Hallberg-Rassy 34 "Sycorax" 104  04:50:18  04:39:08 
8 Hallberg-Rassy 37 "Elise" 102  04:47:06  04:41:28
9 Hallberg-Rassy 53 "Ikarus" 92  04:20:04  04:42:41
10 Hallberg-Rassy 31 "Triple X" 106  05:02:19  04:45:12
11 Hallberg-Rassy 372, "Sir Henry" 100  04:46:59  04:46:59
12 Hallberg-Rassy 48 "Tramp" 93  04:38:28  04:48:51 
13 Hallberg-Rassy 372 "Jan van Gent" 98  04:47:25  04:53:17 
14 Hallberg-Rassy 40 "Infinity" 96  04:43:50  04:55:40
15 Hallberg-Rassy 312 "Diva" 112  05:39:11  05:02:51
16 Hallberg-Rassy 342 "Bribri" 99  05:02:18  05:05:21
17 Hallberg-Rassy 342 "True Love" 104  05:20:20  05:08:01
18 Hallberg-Rassy 34 "Aurel" 102  DNF  DNF 
18 Hallberg-Rassy 412 "New Vision" 93  DNF  DNF 
18 Hallberg-Rassy 37 "Dry Water" 103  DNF  DNF
18 Hallberg-Rassy 342 "Forschi" 102  DNF  DNF
18 Hallberg-Rassy 42E "Quadro II" 107  DNF  DNF
18 Hallberg-Rassy 37 "Camporosa" 102  DNF  DNF
18 Hallberg-Rassy 46 "Lotta" 100  DNS  DNS
18 Hallberg-Rassy 31 Mk II "Lobras" 107  DNS  DNS 

Resultat deutscher Hallberg-Rassy Cup 2013
Die deutsche Hallberg-Rassy 412"Luna" kam auf den zweiten Platz 
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25 Yachten beim Hallberg-Rassy Cup 2013 
Die Hallberg-Rassy 43 Mk II "Vela" mit Rollmast 

und Epex-Segel gewann, souverän gesegelt, den deut-
schen Hallberg-Rassy Cup 29. Juni 2013. Zweite wurde 
die Hallberg-Rassy 412 "Luna". Diese Schiffe wurden 
auch Erster bzw. Zweiter in der Kategorie ab 37 Fuss. 

In der Klasse bis 36 Fuss gewann die Hallberg-
Rassy 342 "Nordwind" und Zweite wurde die 31 Mk 
II "Endeavour".

Es herrschten variierende Wetterverhältnisse 
mit 8 Knoten Wind anfangs, dann schrittweise etwas 
mehr Windstärke und plötzlich bis auf 35 Knoten und 
einem Winddreher um 60-70 Grad.

25 Yachten aus Deutschland und Schweden 
versammelten sich in der Ancora Marina in Neustadt 

in der Lübecker Bucht, wo auch Hallberg-Rassys deut-
sche Niederlassung liegt. 

Alle Crews hatten eine sehr schöne Zeit zusam-
men mit gemeinsamen Abendessen und einem Früh-
stück. Die Preisverleihung fand am Samstag statt, mit 
Abendessen, Musik und Tanz.

Es wurde nach dem deutschen Yardstick ge-
rechnet. Je niedriger der Yardstick, desto schnell er 
muss das Boot segeln. Die gesegelte Zeit wird mit 
dem Yardstick dividiert, was im Resultat die Zeit nach 
Handikapp ergibt. Die Handikappzahl kompensiert 
für festen oder Folding Propeller, Spinnaker, Genna-
ker oder Code Zero, Genua oder Fock, traditionelles 
Gross, lattenlos oder Rollgross mit Latten.

Die deutsche Hallberg-Rassy 53 "Ikarus" kam auf den 9. Platz
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Erste Fotos der neuen Hallberg-Rassy 55

Jede Menge Komfort, viel natürliches Licht
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Erste Fotos der neuen Hallberg-Rassy 55



 
Im Mai 2013 wurde in Holland die 40 Seemeilen 

zweihand Regatta"40 Mijl van Bru" ausgetragen und 
eine Hallberg-Rassy 412 hat gewonnen.

Es gab insgesamt 180 Teilnehmer und die Hall-
berg-Rassy 412 mit Rollmast hat ihre Klasse gewonnen. 
Gleichzeit war sie, nach berechneter Zeit, das schnellste 
Boot aller Klassen. Sie ist schneller gesegelt als Boote 
wie: Beneteau First 40.7. X-43, X-46, Xp 38, Xp 33.

Hallberg-Rassy 412  
gewinnt erneut hochklassige Regatta

Die Crew bestand aus Marnix Hameetemann, 
holländischer Hallberg-Rassy-Händler, und Jaap 
de Waal.  Wir gratulieren zu dieser hervorragenden 
Leistung.

Dieser Erfolg ist ein weiterer Beweis dafür dass 
die Hallberg-Rassy 412, ein leicht zu segelndes und 
komfortables Fahrtenschiff mit Rollmast, in der Lage 
ist, die schnellsten Boote dieser Grösse zu schlagen.



uns beide für immer verändern sollte.
Ich kehrte als nuer Mensch mit neuen Träumen 

zurück. Einer davon war, ein Buch zu schreiben. Das 
Buch gibt es auf schwedisch. Das zog grössere Kreise 
und deshalb hat Janne den talentierten englischen 
Autor Tracey Christiansen gebeten, eine englische 
Variante zu schaffen. Der spanische Künstler Rodolfo 
Navarro trägt mit Illustrationen, Laout und Musik bei. 

Das Resultat ist ”Brave or Stupid”, ein Buch für 
alle, die irgendwann mal einen Traum gehabt haben, 
für alle die irgendwann mal über alle Vernunft hinaus 
etwas unrealistisches umgesetzt haben, um eine neue 
Welt zu entdecken und innerlich ein neuer Mensch zu 
werden. Das Buch ist gespickt mit Fotos und Illustra-
tionen von einer Reise, mit vielen erwarteten aber 
auch überraschenden Beschreibungen.

Janne braucht Ihre Hilfe um das Buch Wirklich-
keit werden zu lassen. Schauen Sie das Video auf 
der Webseite an und lesen Sie ein Probekapitel. Alle 
Beiträge helfen viel! Es gibt Preise zu gewinnen, wie 
das e-Buch oder ein zwei-Tage Tripp mit der Hallberg-
Rassy 42 E "Albatross”.

Erfahren Sie weiteres unter http://braveorstupid.com
Janne und Calle werden auch den Vortrag beim Tag 

der offenen Tür im August halten, siehe Seite 6.
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Hallberg-Rassy 412 ist die 
Wahl der Leser zur  

”European Yacht of the Year” 
Das norwegische Magazin ”Seilas” hat seine 

Leser und Webseitenbesucher gebeten, für ein Boot zu 
stimmen, welches nach ihrer Meinung der verdiente 
Gewinner zur europäischen Yacht des Jahres in der 
Kategorie der Luxus-Yachten sei. Das Resultat war ein 
gewaltiger Vorsprung für die Hallberg-Rassy 412 mit 
72,8 % der Stimmen. Platz zwei bekam nur 8,1 %. 
Klare Wahl der Leser ist also Hallberg-Rassy.

Hallberg-Rassy in  
schwedischem Fernsehen  

Am Samstag den 23. März um 16.30 Uhr kam 
ein Beitrag im schwedischen Fernsehen auf TV4 über 
u. a. den Tag der offenen Tür bei Hallberg-Rassy im 
August.

Man kann das Programm auch online sehen 
unter: http://www.tv4play.se . Schauen Sie das  
erste Program der "Kust och Hav", speziell ab der 16. 
Minute.

Wie kommt es dazu, dass ein schwedischer zur 
Seekrankheit neigender Elektriker ohne Geld plötzlich 
drei Jahre um die Welt segelt?

Janne erzählt: Träume haben ihre eigene Logik. 
Dieser Traum fing mit einem Handschlag an. Auf einer 
Radtour in Frankreich 1997 stellte mein bester Kum-
pel Calle die unerwartete Frage: ich willl um die Welt 
segeln, kommst Du mit?

Meinst Du das ernst? Du hast kein Boot, kein 
Geld und keiner von uns kann segeln. Ausserdem wird 
mir schon nach zwei Minuten schlecht. Glaub mir, 
meine Eltern haben es schon nicht geschafft, mich aufs 
Wasser zu bekommen - wieso sollte es Dir nun geling-
en? 

Wir wechselten das Thema und radelten weiter, 
das Gespräch hallte aber in meinem Kopf nach. 
Eine lange und schlaflose Nacht später, hörte ich 
mich selber sagen: das ist vielleicht gar nicht eine 
soo schlechte Idee. Wie schwer kann es schon sein? 
Ich bin dabei! Darauf gaben wir uns die Hand und 
der Plan war abgemacht. Es gab nur noch ein Paar 
Details zu klären: Boot kaufen, segeln lernen und 
Geld sparen. Das nahm fünf Jahre Zeit in Anspruch, 
aber 2002 stachen wir von Helsingborg aus für eine 
dreijährige Weltumsegelung in See. Eine Reise, die 

 Buch über Hallberg-Rassy 42E "Albatross" 
bald auf Englisch



- Seit 1943 -
Achtercockpitmodelle: Hallberg-Rassy 310 - 342 - 372 - 412  Mittelcockpitmodelle: 40 - 43 Mk III - 48 Mk II - 55  - 64

Hallberg-Rassy Varvs AB, Hallberg-Rassyvägen 1, SE-474 31 Ellös, Schweden. Tel +46-(0)304-54 800. info@hallberg-rassy.se

www.facebook.com/hallberg-rassy
www.hallberg-rassy.com 

Traditionsgemäss, nun zum 20. Mal in Folge, lädt 
Hallberg-Rassy und der schwedische Bootsbauer-
verband Sweboat zum Tag der offenen Tür ein. 
Wir laden auch konkurrierende Yachthersteller mit 
ihren Yachten ein. Die diesjährige Anzahl der neuen 
ausgestellten Yachten bei Hallberg-Rassy wird über 
100 sein, darunter zahlreiche Premieren. Auch 83 
Zulieferer von Motoren, Rigg, Segel, Navigations-
ausrüstung und anderem Zubehör zeigen auf dem 
Werftgelände ihre Produkte. Mitt lerweile ist der 
Tag der offenen Tür bei Hallberg-Rassy die grösste 
schwimmende Ausstellung für Segelyachten von 31 
bis 64 Fuss in Skandinavien geworden.

Die neuen Hallberg-Rassy 55, 
48 Mk II und 43 Mk III

Freitag, Samstag und Sonntag zwischen 10.00 und 
18.00 Uhr werden die Hallberg-Rassy 310, 342, 372, 
40, 412, 55 und 64 zu Wasser gezeigt. Dazu viele 
Hallberg-Rassy-Modelle in verschiedenen Bau stadien 
in den Hallen, darunter auch ein Vorabblick auf die 
neue Hallberg-Rassy 48 Mk II und 43 Mk III im 
Bau, siehe Seite 14-17. An ausgewählten Stationen 
in der Werft kann den Bootsbauern auch am Wo-
chenende bei der Arbeit zugeschaut werden. Alle Be-
sucher haben die Möglichkeit, ab Freitag um 15.00-
18.00 Uhr und am Wochenende zwischen 10.00 und 
18.00 Uhr einen Rundgang durch die Produktion zu 

Tage der offenen Tür 23.-25. August 2013
unternehmen. Probesegeln ist am Montag den 26. Au-
gust in begrenztem Umfang nach Absprache möglich. 
Der Eintritt zur Werft und das Parken ist kostenfrei.

Vortrag über Weltumseglung
Am Freitagabend um 19.00 Uhr werden die Weltum-
segler Janne und Calle einen Vortrag zu dem Thema 
Weltumseglung halten. Es bedarf einer Anmeldung 
(Siehe Seite 6 und 23). Der Vortrag wird auf Schwed-
isch gehalten.

Übernachtung
Haben Sie die Absicht in der Gegend zu über-
nachten, empfehlen wir bald ein Hotelzimmer zu 
buchen. Die Hotels waren in den vergangenen 
Jahren schon früh ausgebucht. Viele Besucher 
buchen jetzt schon ihr Hotel für 2014! Hier einige 
Hotelvorschläge: Mollösunds Wärdshus +46-304 
21108, Nösunds Wärdshus +46-304 209 25, Hotel 
Sjögården, Ellös, +46-304 510 30, Hotel Carlia, 
Uddevalla +46-522 14140, Hotel Reis, Stenungsund 
+46-303 77 00 11, Radisson, Göteborg, +46-31-
758 50 00, Euroway Hotel, Göteborg, +46-31-58 
07 50, Stockens Camping (Appartments) +46-304-
51100, Tofta Gård (Wanderheim) +46-304-50380, 
Kobbar och Skär, (Hüttenvermietung)+46-72-74 18 
866. Tipps über 125 weitere Hotels innerhalb einer 
Autostunde Abstand zur Werft finden Sie unter 
www.hallberg-rassy.com


